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Liebe Gläubige, 
 
am 10. Juni spendete Bischof Bertram Meier von Augsburg zehn Diakonen der 
Priesterbruderschaft St. Petrus die Priesterweihe. Fünf der zehn Neupriester 
werden im deutschsprachigen Distrikt eingesetzt, und zwar: 
P. Johannes Bachmaier in Bettbrunn, 
P. Alexander Mayer in Oberflockenbach, 
P. Felix Heider in Oberhausen, 
P. Andreas Brem in St. Pelagiberg, 
P. Melvin Watts in Stuttgart. 
 
Am 25. Mai habe ich auf einem von der Philosophisch-Theologischen Hochschule 
Münster veranstalteten Symposion zum Thema „Freiheit von oder vor Gott? Au-
tonomie als Schlüsselfrage heutiger Theologie“ einen Vortrag über „Kants Auto-
nomie im Strudel heutiger Theologie“ gehalten. Dieser wie auch die anderen 
sechs Vorträge wurden gefilmt. Sie können meinen Vortrag auf meinem You-
Tube-Kanal sehen und hören: www.youtube.com/@RecktenwaldE 

 
Eine besondere Freude für mich ist, dass nun 
im Verlag Karl Alber mein Buch Wirklichkeits-
erschließendes Sollen erschienen ist. Es ent-
hält auf 157 Seiten neun philosophische und 
theologische Aufsätze. Sie sind teilweise 
recht anspruchsvoll und wahrscheinlich 
nicht jedermanns Sache. Am verständlichs-
ten und interessantesten dürfte der Text 
sein: „Warum mit dem Glauben auch die Ver-
nunft gerettet wird“. Wir haben nämlich 
nicht nur eine Krise des Glaubens, sondern 
auch der Vernunft. Mit Max Horkheimer 
können wir sie erkennen, mit C. S. Lewis lö-
sen. Bestellbar ist das Buch im normalen 
(Versand-)Buchhandel, aber auch über den 
Shop unseres Petrusverlags in Wigratzbad.  
Mit herzlichen Segensgrüßen 
Ihr P. Engelbert Recktenwald 



Hl. Johanna Franziska von Chantal 
 
„Wir müssen voll auf Gott vertrauen, der uns niemals im Stich lässt.“ 
 
Die heilige Johanna Franziska von Chantal (1572-1641) war eine geistliche Toch-
ter des hl. Franz von Sales (1567-1622). Viele seiner Briefe an sie sind erhalten. 
1608 oder 1609 schrieb er ihr: 
 
„Was das Vertrauen betrifft, so genügt es, seine eigene Schwäche zu kennen und 
dem Herrn zu sagen, daß man sein ganzes Vertrauen auf ihn setzen will. Der 
Maßstab der göttlichen Vorsehung an uns ist das Vertrauen, das wir auf sie 
setzen. O Gott, verlassen wir uns doch ganz auf diese heilige Vorsehung und 
bleiben wir in ihren Armen, wie ein kleines Kind auf dem Schoß seiner Mutter!“ 
 
Gebet der hl. Johanna Franziska: 
„O Herr, deine Augen, die die innersten Falten meines Herzens durchdringen, 
sehen, dass es mein größter Wunsch ist, Deinen heiligen Willen zu erfüllen, aber 
sie sehen auch meine Ohnmacht. Deshalb, o mein Erlöser, beschwöre ich dich 
bei deiner unendlichen Barmherzigkeit, Schenke mir die Gnade, deinen Willen 
vollkommen zu erfüllen, damit ich dich ohne Ende lobe und preise. Amen.“ 
 
Ihre letzten Worte vor dem Sterben: 
„Ja, mein Vater, ich komme! Jesus, Jesus, Jesus.“ 
 

Erwachsenenkatechese 
Dienstag, 29. August, 18.30 Uhr 

 
Philosophischer Lesekreis 

Mittwoch, 4. Oktober 
Wir lesen den Text der Internationalen Theologischen Kommission des Heili-
gen Stuhles „Auf der Suche nach einer universalen Ethik. Ein neuer Blick auf 

das natürliche Sittengesetz“ 
 

Beide Veranstaltungen in der Mommsenstr. 2 
Eine Anmeldung ist nicht nötig. 



------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Gottesdienstordnung  
 

Fr 4.8.  Hl. Dominikus / Herz-Jesu-Freitag  Hl. Messe u. Anbetung 15.30 

So 6.8.  Fest der Verklärung Christi Hochamt 13.30 

Mo 7.8.  Hl. Kajetan    Hl. Messe 18.30 

Fr 11.8.  Hl. Tiburtius und Susanna       Hl. Messe und Anbetung15.30 

So 13.8.  11. Sonntag nach Pfingsten     Hochamt 13.30 

Di 15.8.  Mariä Himmelfahrt  Gesungenes Amt 16.00 

Fr 18.8.  Ferialtag       Hl. Messe und Anbetung15.30 

So 20.8.  12. Sonntag nach Pfingsten  !!! Hochamt 12.15 

Mo 21.8.  Hl. Johanna Franziska von Chantal Hl. Messe 18.30 

Fr 25.8.  Hl. König Ludwig IX. Hl. Messe und Anbetung 15.30 

So 27.8.  13. So. n. Pf.    Primiz v. P. Felix Heider Agape Hochamt 13.30 

Mo 28.8.  Hl. Augustinus Hl. Messe 18.30 

So 3.9.  14. Sonntag nach Pfingsten Hochamt 13.30 

Fr 8.9.  Mariä Geburt       !! Hl. Messe 12.00 

So 10.9.  15. Sonntag nach Pfingsten     Hochamt 13.30 

Mo 11.9.  Ferialtag       Hl. Messe 18.30 

Fr 15.9.  Die sieben Schmerzen Mariens     Hl. Messe und Anbetung15.30 

So 17.9.  16. Sonntag nach Pfingsten  Hochamt 13.30 

Mo 18.9.  Hl. Joseph von Cupertino Hl. Messe 18.30 

Fr 22.9.  Hl. Thomas von Villanova Hl. Messe und Anbetung 15.30 

So 24.9.  17. So. nach Pfingsten  Hochamt 13.30 

Mo 25.9.  Ferialtag       Hl. Messe 18.30 

Fr 29.9.  Hl. Erzengel Michael Hl. Messe und Anbetung 16.00 

So 1.10.  18. So. nach Pfingsten  Hochamt 13.30 

 

Ort: Basilika St. Clemens, Platz an der Basilika 1, 30169 Hannover 

Beichtgelegenheit: eine halbe Stunde vor den Nachmittags- und Abendmessen. 
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